
MännerMail 
632 / 2017-04-13

                 Wegen unserer Sünden...
Impuls
Im alten Buch Jesaja, in der Bibel, stehen in Kapitel 53 
einige Verse, die mehrere Jahrhunderte vor Jesus Christus 
bereits dessen Sterben als Sühnetod am Kreuz beschreiben. 
Durch Jesus wird Schuld, die ich und Sie bei Menschen und 
Gott gegenüber haben, gesühnt und vergeben. 
Nehmen Sie sich ein paar Minuten, um diese alten Verse 
in der Übersetzung „Hoffnung für alle“ auf sich wirken zu 
lassen:
»Von Krankheit und Schmerzen war er gezeichnet. Man 
konnte seinen Anblick kaum ertragen. Wir wollten nichts 
von ihm wissen, ja, wir haben ihn sogar verachtet. Dabei 
war es unsere Krankheit, die ER auf sich nahm; ER erlitt 
die Schmerzen, die wir hätten ertragen müssen. Wir aber 
dachten, diese Leiden seien Gottes gerechte Strafe für ihn. 
Wir glaubten, dass Gott ihn schlug und leiden ließ, weil er es 
verdient hatte. Doch ER wurde blutig geschlagen, weil wir Gott 
die Treue gebrochen hatten; wegen unserer Sünden wurde ER 
durchbohrt. ER wurde für uns bestraft – und wir? 
Wir haben nun Frieden mit Gott! Durch seine Wunden sind wir
geheilt. Wir alle irrten umher wie Schafe, die sich verlaufen haben; jeder 
ging seinen eigenen Weg. Der HERR aber lud alle unsere Schuld auf ihn. ER wurde misshandelt, aber 
ER duldete es ohne ein Wort. ER war stumm wie ein Lamm, das man zur Schlachtung führt. Und wie ein 
Schaf, das sich nicht wehrt, wenn es geschoren wird, hat ER alles widerspruchslos ertragen. Man hörte 
von ihm keine Klage. ER wurde verhaftet, zum Tode verurteilt und grausam hingerichtet. Niemand glaub-
te, dass ER noch eine Zukunft haben würde. Man hat sein Leben auf dieser Erde ausgelöscht. Wegen der 
Sünden meines Volkes wurde ER zu Tode gequält! Man begrub ihn bei Gottlosen, im Grab eines reichen 
Mannes, obwohl ER sein Leben lang kein Unrecht getan hatte. Nie kam ein betrügerisches Wort über seine 
Lippen. Doch es war der Wille des HERRN: ER musste leiden und blutig geschlagen werden. Wenn ER 
mit seinem Leben für die Schuld der anderen bezahlt hat, wird ER Nachkommen haben. ER wird weiter-
leben und den Plan des HERRN ausführen. Wenn ER dieses schwere Leid durchgestanden hat, sieht ER 
wieder das Licht und wird für sein Leiden belohnt. Der Herr sagt: »Mein Diener kennt meinen Willen, ER 
ist schuldlos und gerecht. Aber ER lässt sich für die Sünden vieler bestrafen, um sie von ihrer Schuld zu 
befreien. Deshalb gebe ich ihm die Ehre...«

Noch was zum Nachdenken...
Denn Gott hat Christus, der ohne jede Sünde war, mit all unserer Schuld beladen und verurteilt, damit wir 
freigesprochen sind und vor ihm bestehen können. 
(Bibel - 2. Korinther 5, 21)

Ein Witz
Der neue Freund der großen Schwester wird Ostern zum Mittagessen eingeladen. 
Nach dem Essen sagt er artig: »Mein großes Kompliment. So gut habe ich lange nicht mehr gegessen!« 
Da meint der kleine Bruder: »Wir auch nicht...«

Gesundheitstipp
Wollen Sie Ihr Immunsystem stärken, Fettgewebe abbauen und die Kondition erhöhen, dann schwingen 
Sie mit viel Genuss täglich fünf Minuten auf dem Trampolin.

Dank an...
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